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Kurzprotokoll Nr. 43 vom 14. September 2022 (ganztägige Sitzung) 

 

Vorsitz Barbara Dätwyler, Grossratspräsidentin, Frauenfeld 

Anwesend 115 Mitglieder Vormittag 
  104 Mitglieder Nachmittag 

Ort  Rathaus Frauenfeld 
 
 
1. Änderung des Gesetzes zum Schutz und zur Pflege der Natur und der Heimat 

(TG NHG) (20/GE 12/239) (2. Lesung). Die Vorlage passiert die 2. Lesung ohne  
Diskussion. Die Redaktionslesung und die Schlussabstimmung erfolgen an der 
nächsten Ratssitzung. 

 
2. Änderung des Gesetzes über Strassen und Wege (StrWG) (20/GE 15/263) 

(2. Lesung). Die Vorlage erfährt in der 2. Lesung keine Änderung. Die Redaktions-
lesung und die Schlussabstimmung erfolgen an der nächsten Ratssitzung. 

 
3. Beschluss des Grossen Rates über die Richtplanänderung "Kleinsiedlungen" 

(Stand: Dezember 2021) (20/BS 31/261) (Eintreten, Detailberatung, Beschluss-
fassung). Mit Datum vom 17. Januar 2022 unterbreitet der Regierungsrat dem Gros-
sen Rat Botschaft und Entwurf über die Richtplanänderung "Kleinsiedlungen". Eintre-
ten ist unbestritten. Der Rat stimmt dem Beschlussesentwurf mit 89:17 Stimmen zu. 

 
4. Gesetz über Vereinbarungen zur Milderung finanzieller Härtefälle von raum-

planerischen Massnahmen in Kleinsiedlungen (GVKS) (20/GE 14/262) (Ein-
treten, 1. Lesung). Mit Datum vom 11. Januar 2022 unterbreitet der Regierungsrat dem 
Grossen Rat Botschaft und Entwurf zur Änderung des Gesetzes über Vereinbarungen 
zur Milderung finanzieller Härtefälle von raumplanerischen Massnahmen in Klein-
siedlungen. Eintreten ist unbestritten. Die Vorlage erfährt in der 1. Lesung keine Än-
derung. Die 2. Lesung erfolgt an der nächsten Ratssitzung. 

 
5. Parlamentarische Initiative von Hanspeter Heeb und Didi Feuerle vom 29. Juni 

2022 "Bauen am See in dicht überbauten Gebieten" (20/PI 5/342) (Vorläufige Un-
terstützung). Die Parlamentarische Initiative verlangt, das Planungs- und Baugesetz 
sei dahingehend zu ergänzen, dass die Breite des Gewässerraums in dicht überbau-
ten Gebieten den baulichen Gegebenheiten angepasst werden könne, soweit der 
Schutz vor Hochwasser gewährleistet sei. Die Initianten ziehen den Vorstoss zurück. 

 
6. Bericht "Regulierungsbremse" (20/WE 5/249) (Diskussion). Der Rat diskutiert 

über den vom Regierungsrat vorgelegten Bericht zur Regulierungsbremse und 
nimmt ihn zur Kenntnis. 
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7. Motion von Kurt Baumann, Andreas Opprecht, Hans Feuz, Mathias Tschanen, 
Bernhard Braun, Sonja Wiesmann Schätzle und Christina Pagnoncini vom 
24. November 2021 "Einheitliche Steuersoftware für Kanton und Gemeinden" 
(20/MO 24/247) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat 
beantragt, die Motion erheblich zu erklären. Nach Diskussion im Rat wird die Motion 
mit 99:0 Stimmen erheblich erklärt. Das Geschäft geht an den Regierungsrat zur 
Ausarbeitung der Botschaft an den Grossen Rat. 

 
8. Motion von Anders Stokholm, Daniel Vetterli, Barbara Dätwyler Weber, Josef 

Gemperle, Christian Mader und Roland Wyss vom 16. Februar 2022 "Standes-
initiative: Den Selbstversorgungsgrad der Schweiz mit Schweizer-Zucker er-
halten" (20/MO 29/279) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regie-
rungsrat beantragt, die Motion erheblich zu erklären. Nach Diskussion im Rat wird 
die Motion mit 70:16 Stimmen erheblich erklärt. Das Geschäft geht an den Regie-
rungsrat zur Ausarbeitung des Beschlussesentwurfes für die Einreichung der Stan-
desinitiative. 

 
9. Interpellation von Kurt Baumann vom 4. Mai 2022 "Zulassung ausländischer 

Ärztinnen und Ärzte für die ambulante Krankenpflege (Haus- und Kinderärzte)" 
(20/IN 28/323) (Diskussion). Der Interpellant beantragt Diskussion, die mit grosser 
Mehrheit beschlossen wird. 
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